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Standrsamt Halle a S Meldung vom 20 Januar
Aufgeboten Der Eisendreher Friedrich Hugo Stamm

Steinweg 41 und Friederike Juliane Anna Roder Giebichen
stein Der Handarbeiter Peregrin Joseph Dinier und Jda
Louise Ernestine Kirchner Leipzig

Geboren Dem Bahnarbeiter Friedrich Löwenberg Diemitz
1 S Friedrich Wilhelm Dem Steinbildhauer Gustav Mül
ler gr Ülrichstr 56 1 T Anna Marie Emmh Dem Gla
sermstr Johannes Richert Steinweg 45 46 1 T Luise Mar
garethe Dem Schuhmacher Johann Jajszycek Magdebur
gers 40 1 T Margarethe Maria Dem Krankenwärter
Gustav Mahler Zenkerg 11o 1 T Pauline Anna Martha
Dem Maler Johannes Freyberg Rannischestr 10 1 T Anna

Dem Materialwaarenhäudler Wilhelm Zachau 1 S
Friedlich Wilhelm Kurt Dem Schneidermstr Karl Bornath
gr Klausstr 12 1 S Georg Konrad Albert Dem Maurer
Gustav Hennig Fleiicherg 33 1 S Wilhelm Gustav Max
1 unehel T
Gestorben Des Fabrikbesitzer Ludwig Althen Max

Ludwig 7 I 6 M 23 T Oberglaucha 2 3 Der Droschken
kutscher Traugott Lehmann 6V I 3 M 22 T Klinik 1
unehel T

Standesamt Giebichenstein Meldungen o 20 Januar
Aufgeboten Der Mälzereiarbeiter F Ch Taube und A

I Ch Hellner Sanye hausen Der Eisendreher F H Stamm
Halle und F I A Röder geb Beßler Giebichenstein

Geboren Dem Bäckernistr E M P Rappsilber 1 T
Reilstr 4 Dem Handarbeiter F W Zieger 1 T Reilstr 26

In Nummer 2 der Sciale Zeitung vom 3 Januar
dieses Jahres befindet sich unter der Rubrik Gerichts
verhandlungen aus dem Oberverwaltungsgericht eine
Mittheilung über ein kürzlich gegen den Magistrat zu
Weißenfels ergangenes Urtheil des Königlichen Oberver
waltungsgerichts nach welcher dieser Gerichtshof ausge
sprochen haben soll

die Communalbehörden seien nicht berechtigt so allge
mein es auch geschieht die nach H 15 des Fluchtlinien
gesetzes vom 2 Juli 1875 den Adjacenten 5ür die
Slraßenregulirung auferlegten Lasten als öffentliche
Lasten anzusehen und demgemäß zu behandeln
Dieser Grundsatz welcher vollständig im Widerspruch

mit der bisherigen Rechtsprechung der höchsten Gerichts
höfe stehen würde ist wie durch Anfrage bei dem Magi
strat in Weißenfels festgestellt worden in der Begründung
jenes Urtheils nicht enthalten Vielmehr führt das Ur
theil nur aus daß die Gemeinden nicht berechtigt seien
in den gemäß K 15 des Fluchtliniengesetzes zu errichtenden
Ortsstatuten von den Andauern an unregulirten Straßen
Kautionen für die zur Zeit noch nicht feststehenden Kosten

der Straßenherstellung zu erfordern da die Einforderung
dieser Kosten erst nach vollständiger Herstellung der Straße
und nach Feststellung der Gesammtkosten zulässig sei Es
wird hierbei Bezug genommen auf die eingehendere Be
gründung eines im November vorigen Jahres in einer
Verwaltungsstreitsache Rübesam o /s Nordhausen ergange
nen Urtheils in welchem gerade ausgeführt ist daß aus
der Natur jener Lasten als öffentlicher Gemeindeabgaben
ein Recht der Gemeinden für dieselben Sicherheitsleistung
zu verlangen nicht gefolgert werden könne

Hiernach unterliegt es also keinem Zweifel daß die ge
mäß 15 des Fluchtliniengesetzes den Andauern an un
regulirten Straßen aufzuerlegenden Lasten welche für die
Stadt Halle durch das Ortsstatut vom 6 März 1883
festgesetzt sind nach wie vor die Eigenschaft öffentlicher
Gemeindeabgaben haben und als solche der Einziehung im
Verwaltungszwangsverfahren unterliegen

In dem letztgedachten Urtheil des Königlichen Oberver
waltungsgerichts ist übrigens noch ausdrücklich hervorge
hoben 0aß überall wo gemäß Z 12 des Fluchtlinienge
setzss ein Verbot der Errichtung von Wohngebäuden mit
einem Ausgang nach unregulirten Straßen besteht die
Gemeinden selbstverständlich berechtigt bleiben Ausnahmen
von diesem Bauverbot von der Bestellung ausreichender
Sicherheit für die Kosten der Straßenregulirung abhängig
zu machen Der von dem Königlichen Oberverwaltungs
gericht neuerlich ausgesprochene Grundsatz über die Nicht
zulässigkeit vvK Kautionssorderungen hat also für die
Stadt Halle nur insofern praktische Bedeutung als es sich
nicht um Wohngebäude handelt

Halle a S am 17 Januar 1888
Der Magistrat

sUniverfitätsnachrichten j Heute Mittag 12
Uhr disputirte öffentlich in der Aula hiesiger Universität
behufs Erlangung der philosophischen Doctorwürde auf
Grund einer Jnaugural Dissertation Ueber eine Bewegung
eines materiellen Punktes auf einem Ringe dessen Quer
schnitt ein Kegelschnitt ist Herr Wilhelm Hoffmann aus
Naumburg a Saale Als Opponenten fungirten die
Herren osvä pdil Otto Freese und Theodor Lenz und
Herr Richard Hoffmann oanä msä

5 Im Städtischen Museum wird vom Sonntag an
eine Anzahl Werke von Adolf Menzel ausgestellt ein und
zwar etwa 100 Stiche Lithographien Radirungen wo
runter meist Originalarbeiten des Künstlers ferner 30
Originalzeichnungen und 5 Oelgemälde Wir machen auf
diese hochinterrassante Ausstellung aufmerksam um ihr
später noch näher zu treten

sDas Corps Guestphaliaj Hierselbst feiert heute
die Einweihung und Eröffnung des von den alten Her
ren geschenkten Hauses Harz 16 Morgen findet ein
großes Festessen statt Eine Anzahl alter Herren von
auswärts sind dazu erschienen

Luther Stiftung Zweigverein sür die Stadt Halle
und den Saalkreis Hauptverein für die Bezirke Mersebura und
Erfurt Der Jahresbericht pro 1837 läßt sich wie folgt aus

Auch an diesem Jahresschlüsse können wir mit Befriedigung
auf die Ergebnisse zurückblicken welche das vergangene Jahr
innerhalb des zunächst die Stadt Halle und den Saalkreis und
in weiterem Umfange den Hauptverein für die Regierungsbe
zirke Merseburg und Erfurt umfassenden Berwaltungsbereichs
der Lutherstiftung gezeitigt hat Sind auch die Beiträge welche
dem Zweigverein zugeflossen sind in ihrer Höhe gegen das
Vorjahr zurückgegangen so können wir doch mit Freuden fest
stellen daß die Zahl der ordentlichen Mitglieder einen ganz be
deutenden Zuwachs erfahren hat sie beträgt z Z 900 Beim
Hauptverein aber ist wiederum ein erfreulicher Aufschwung zu
verzeichnen Nicht nur haben die von den übrigen Zweigver
emen eingegangenen Beiträge die vorjährigen überstiegen sondern
es sind auch von einzelnen Ephorien des Bezirks Sammlungen
zu Gunsten der Lutherstiftung veranstaltet und deren nicht un
beträchtliche Erträgnisse an den Hauptverein eingesandt worden
Den Einnahmen die reine Einnahme des Zweiavereins mr
die Stadt Halle und den Saalkreis betrug nach Abzug der
VerwaltniigskoUen 1 26,13 Mark die Gefammteinnahme des
Hauptvereins belief sich auf 2323 03 Mark entsprechend war
die Zahl und Ausdehnung der gewährten Unterstützungen beim
Zweigverein geringer beim Hauptverein dagegen größer als
im vergangenen Jahre Wir geben uns der Hoffnung ans ein
stetiges Wachsthum der Lutherstiftnng auch innerhalb unseres
Verwaltungsbezirks hm und knüpfen hieran die dringende und
herzliche Bitte an alle Freunde der Stiftung ihre Wirksamkeit
namentlich durch Bildung neuer Zweigvereine und durch Wer
bung weiterer Mitglieder fördern und ausbreiten zu wollen
Unser Zweck richtet sich zunächst auf die Unterstützung der Er
ziehung m bedürftigen Pfarrer und Lehrerhäusern derselbe
reiht sich aber zugleich als ein wirksames Glied in den Kreis
aller der Bestrebungen ein welche jetzt mirneuerwachtem Eifer
unsere evangelische Kirche gegen fremde Angriffe zu schützen
und zu kräftigen unternehmen

sDer Turnverein Friesen ernannte in
seiner kürzlich abgehaltenen Generalversammlung aus An
laß seines 10jährigen Bestehens die Herren Generalmajor
a D von Köthen Oberstlieutenant z D und Bezirks
Commandeur Ku och Gymnasialturnlehrer und Kreisturn
wart Kühn Magdeburg Cigarrenfabrikant und Gau
vertreter Schulze Delitsch Schriftsteller Harweck
Waldstedt Oker i H Kunstschüler Schurade Mün
chen und Bergbeamter Busch Gerbstedt wegen ihr r Ver
dienste um das deutsche Turnwesen und den Verein zu
seinen Ehrenmitgliedern Sämmtliche Genannten haben die
Ehrenmitgliedschaft angenommen Die diesbezüglichen
Diploms sind in München gefertigt worden

Theater Feuilleton
Zweites Gastspiel des k k Hofschauspielers Ernst

Hartmann Die Journalisten Wenn unserem ge
schätzten Wiener Gaste das Wagstück gelang mit dem
rauhen Humor des Petruchio schon alle Herzen zu gewin
nen so wirkte seine liebenswürdige Kunst in der Rolle
des Conrad Bolz die ihm den sreiesten Spielraum gestattete
fascinirend und entfesselte in dem nahezu ausverkauften
Hause einen Enthusiasmus wie wir ihn hier noch nicht
crlebt haben Hartmann zählt zu den wahrhaft Unwider
stehlichen er ist eine jener bevorzugten Naturen die wie
Jean Paul sagt mit einem ansteckenden Lächeln die Welt
vergolden Dieser Conrad Bolz der sein journalistisches
Handwerk mit so viel geistreicher Selbstironie und spru
delnder Laune betreibt welcher sein warmfchlagendes groß
fiihlendes Herz so sorgfältig hinter einer Phalanx von
Salyre Resignation und humoristischer Nüchternheit ver
birgt bis Adelheid ihm das köstliche Liebesgeständniß ab
lockt es war eine Leistung von so souveränem Humor
von so vollendeter Noblesse daß es fast eine Ungerechtig
keit wäre wollte man irgend einen einzelnen Zug wie die
sein pointirte Bearbeitung der Piepenbrinks oder den fa
mosen Fußfall vor Adelheid als besonders gelungen her
vorheben Sonnenthal der diese Rolle am Hofburg
theater noch immer ausschließlich in Pacht hat darf sich
zu einem solchen Rivalen wofern dies seine Schauspieler
eitelkeit zuläßt Glück wünschen Es versteht sich von
selbst daß jede Pointe des Gastes seitens des Publikums
mit fröhlichstem Gelächter beantwortet wurde Von den
übrigen Mitwirkenden erwähnen wir in erster Linie die
Adelheid der Frau Julia Behr e welche zwar in Salon
rollen stets mit einem widerstrebenden Naturell zu kämpfen
hat aber doch ihr Möglichstes leistete um neben dem
Gaste nicht an Laune und Vornehmheit allzuviel zurück
zu stehen Der Oberst des Herrn Patry war charakteri
stisch in Maske und Ton doch wurde die Leistung durch
viele falsche Betonungen und nonchalante Gesten dem Ni
veau des Salons entfremdet Lob verdienen der köstliche
Piepenbrink des Herrn Doß und der schüchterne Lyriker
Bellmaus des Herrn Klein der sich anerkennenswerthe
Mühe gab den Punto Charakter zu verleugnen und in
den Grenzen des Lustspiels zu bleiben Herr Kirsch war
offenbar bemüht den Platz auszufüllen an den man ihn
gestellt hatte doch fehlte die geistige Supsriorität welche
die Rolle des Gelehrten uud Abgeordneten Ollendorf zur
Voraussetzung hat Für den glatten Streber Herrn von
Senden traf Herr Fried au nicht immer den rechten
Ton und auch unser trefflicher Charakterspieler Herr
Müller befand sich als Schmock nicht in seinem Fahr
wasser Es lag zu viel Absicht und zu wenig Humor in
dieser Type Die Besetzung der übrigen Rollen befrie
digt Dem Ensemble fehlte der vornehme Hauch ohne
den viele Wirkungen dieses Lustspiels ungehoben bleiben

Hoffentlich begegnen wir ihm noch öfter auf unserer Bühne
denn es ist schließlich trotz seiner reslektirenden Tendenz
und seines Mangels an Handlung immer noch die beste
deutsche Charakter Comödie die die Neuzeit hervorgebracht

hat Es war uns immer charakteristisch dafür wie we
nig wir in diesem Genre veranlagt sind daß dieses Lust
spiel noch nicht überflügelt wurde vrdaims

Gotthold Ephraim Kssmg
Am 22 Januar 1729 wurde im Pfarrhause zu Camenz

der große Denker und Dichter geboren der die Morgen
röthe entflammte welche Deutschlands geistiger und poli
tischer Wiedergeburt nothwendig vorangehen mußte 159
Jahre sind seitdem verflossen aber noch hat unser Volk
die Erbschakt keineswegs in vollem Umfange angetreten
die Lessing ihm hinterlassen hat Gerade in unseren Ta
gen erheben die Dunkelmänner wieder allenthalben ihre
Stimme um Lessing als Feind des positiven Glaubens
zu verketzern und seinen herrlichen Nathan das Evan
gelium der Toleranz als eine Aufforderung zur Lauheit
und profanen Betrachtung der göttlichen Dinge anzuklagen
Sie haben nichts gelernt und nichts vergessen diese mo
dernen Götze sie wollen nicht verstehen daß Lessing seine
Kritik lediglich gegen das Menschenwerk richtet welches
als trennende Schranke zwischen Brüdern errichtet wurde
und aus dessen Schooß entgegen dem Evangelium der
Liebe Verfolgungssucht und finsterer Zelotismus empor
steigen daß es dagegen keinen demüthigeren Bekenner und

Diener des wahrhaft Göttlichen gab als ihn dem wir
das köstliche Wort verdanken Hieltest Du Gott in Deiner
Rechten die Wahrheit und in Deiner Linken das Streben
nach Wahrheit und ließest mir die Wahl so fiele ich Dir
bescheiden in die Linke

Diesen Rückwärts Strömungen gegenüber ist es um so
nothwendiger immer wieder auf diesen Lichtbringer hinzu
weisen dafür zu wirken daß sich in seinem Namen alle
Diejenigen verbinden welche zu jener Gemeinde gehören
die Lessing bei seinen köstlichen Freimaurergesprächen im
Ange hatte und Lessing s Geist lebendig werden zu lassen
wo es irgend angeht Im Hinblick auf die kom nende
Lessingfeier die unser Stadttheater mit einer Aufführung
des Nathan würdig zu feiern gedenkt sei hier in kurzen
Zügen auf Lessing s literarisch philosophische Bedeutung
für die deutsche Nation hingewiesen Lessing erschien von
der Natur zur dramatischen Dichtkunst berufen In seinem
Jünglingsalter in einem Zeitraum weniger Jahre schrieb
er 5 Comödien Den jungen Gelehrten die Juden
den Myiogyn den Freigeist und den Schatz
Lessing huldigte damals unbedingt dem durch Destouches

La Chaussee u a französische Schriftsteller auf dem
Theater eingeführten G schinack an dem rührenden Lust
spiel Durch seine Hamburger Dramaturgie die zehn
Jahre später erschien zeigte er daß er von jener einsei

tigen Theorie völlig zurückgekommen war und ganz an
dere Begriffe erhalten hatte von echt komischen Darstell
ungen Die Frucht dieses Umwandlungsprozesses war
seine Minna von Barnhelm ein geistvolles kräftiges
in nationalem Boden wurzelndes Stück welches für die
spätere Entwicklung des deutschen Lustspiels bahnbrechend
wurde Bei der Tragödie leiteten ihn Anfangs die stren
gen Grundsätze der französischen Dramaturgie und seine
Achtung für den Aristoteles auf das Gebiet des Heroi
schen Indessen zeigte sich bald Lessing s Vorliebe für
das bürgerliche Trauerspiel in seiner Miß Sarah Sam
son dem die bedeutendere Emilia Galotti folgte
Dieses bürgerliche Trauerspiel näherte sich wieder dem
heroischen Genre weil es dem Zuschauer zugleich einen
Blick in die weitere Lebenssphäre eröffnete wo die Hand
lungen der Großen einen Erfolg haben der Nicht auf
das Gebiet häuslicher Verhältnisse beschränkt ist Das
Stück ist in seinem Aufbau ein Meisterwerk nach antikem
Muster der Dialog ist lebendig der Gang der Handlung
rasch und jeder Charakter bis auf das kleinste Detail mit
meisterhafter Klarheit gezeichnet In seinem dramatischen
Gedicht Nathan der Weise lieferte dagegen Lessing
das Muster einer ganz neuen von ihm erfundenen
Gattung der Poesie Unverkennbar entstand dieses Stück
aus dem Verlangen ein entartetes Christenthum durch
Gegenüberstellung mit anderen Religionen auf sein Grund
prinzip zurückzuführen das der Apostel Johannes in die
einfachen Worte faßt Kindlein liebet Euch Die Hef
tigkeit des Polemikers wie sie in der Streitschrift Anti
Götze sich zeigt ist in diesem Schwanengesange Lessing s

das Gedicht fällt in die letzte Zeit seines Lebens
von der Milde des Dichters gedämpft die scharfen Kon
flikte welche ein unerquicklicher Gelehrtenstreit heraufbe
schworen werden in einem poetischen Gleichniß gelöst u d
ideell ausgeglichen Ueber dieses herrliche Gedicht und
Lessing s kritisch ästhetische Meisterschriften ein nächstes
Mal

Die Direktion hat Herrn Erich Schmidt welcher sich kürz
lich in der Rolle des Caietan in der Braut von Messina als
gä z hervorragend Kcasi bewährte unter güiMgen Besin ,un
g n ree gagirt In der Ooer wurde neuerdings Herr Emil
Hett tedt unser geschätzter Baryton für die nachte Iüwn
verpflichtet Neben dem genannten Künstler wird das Baryton
fach ergänzungsweise noch Herr Morr vom Siadttheater in
Zürich vertreten und hauptsächlich in Spielparthieen Verwen
dung finden

Zwischen der Direktion des Stadttheaters und der Prima
donna des Kgl Honheaters n Berlin Frau Sachse Hoffmeister
ist ein Eventnal Äastspiel Vertrag abgeschlossen worden nach
welchem sich Frau Sachse Hosfme ster verpflichtet in der Zeit
vom 1 bis 20 März 2 Gasworsteäungen am hiesigen Staat
theatec zu abioloiren und zwar in den Parihien Elsa und Lide
l o Dieser Vertrag tritt nur dann in Giltigkeit wenn es der
Künstlerin gelingt den erforderlichen Urlaub von Seiten des
Generalintendanten Excellenz Graf Hochberg zu erlangen



Gewerbliches Schiedsgericht des JunungSAusschusses Gestern Abend fand im Sitzungszimmer des
gewerblichen Schiedsgerichts des hiesigen Jnnungsausschusses
nach längerer Pause wieder eine Verhandlung in einer gewerb
lichen Streitsache die Fachabtheilung der Fleischer betreffend
statt Als Vorsitzender fungirte Herr Stadtrath Jochmus als
Beisitzer die Fleischermeister Oehmicke und Thürmer sowie die
Flnschergesellen Carl und Weickardt Kläger war der Fleischer
geselle K, Beklagter der Fleischermeister M bier welcher von
der falschen Ansicht ausgegangen daß ein Meister berechtigt
wäre den Gesellen bei plötzlichem Verlassen der Arbeit unmit
telbar nach dem Weihnachtsfeste das wie in anderen Gewerken
so auch beim Fleischergewerk übliche ohne besondere Beding
ung diesen als Weihnachtsgabe übermittelte Geldgeschenk als
Lohnbetrag wieder in Abzug zu bringen Mit Emrechnung
einer halbwöchentlichen vorenthaltenen Lohnzahlung von 3 M
handelte es sich um zusammen 8 M Entgegen einer in der
Gesinde Ordnung enthaltenen Bestimmung nach welcher eine
Verrechnung an baaren Geschenken als Lohn bei plötzlichen
Entlassungen in Anwendung gebracht werden kann hat die
Gewerbeordnung eine solche kür Handwerksgesellen nicht vor
gesehen Da auch der fernere Thatbestand der Klage ergab
daß eine nach erfolgter Kündigung ursprünglich im beiderseiti
gen Einverständnis stattgefundene Plötzliche und unbedingte
Auflösung des Arbeiterverhältnisses erfolgt war der später mit
Bedingungen verknüpfte Einspruch des Arbeitgebers jedoch nicht
als rechtlich anerkannt werden konnte so verurtheilte das
Schiedsgericht den Beklagten Fleischermeister M unter Hin
weis aus das gesetzliche Recht der Berufung auf den Rechts
weg und die dem Schiedsgericht auf Antrag zustehende Porläu
fige Zwangsvollstreckung zur Zahlung von 8 Mark an Kläger
und Tragung der Kosten für das Streitverfahren

fConcert Unter Mitwirkung schätzbarer Künstler
findet am 27 d M im Neuen Theater ein Concert
statt das unstreitig Beachtung verdient Ihre Betheilig
ung haben bis jetzt zugesagt die Sängerinnen Fräulein
Emmy Witzmann die bei den Theaterbesuchern ohne
Zweifel von der vorigen Saison her noch in bester Er
innerung stehen dürste Fräulein M Großschupf
Concertsängerin aus Leipzig ferner die Herren O Katter
seld Tenorist und Concertsänger aus Hamburg Pianist
A Wilserd aus Dresden Auch ist seitens des Herrn
Concertmeister Rousseau die Mitwirkung bei einzelnen
Nummern in Aussicht gestellt Das Nähere wird in den
nächsten Tagen bekannt gegeben werden Fräulein
Witzmann gedenkt u a die große Arie der Rezia aus
Oberon zum Vortrag zu bringen

Abbruch Das im vorigen Jahre neu errichtete Haus
an der Ecke der Zwinger und Langestraße muß niedergelegt
werden da das Fundament derartig nachgegeben hat daß ein
Einsturz des Hauses zu befürchten stand Wie s Z mitgetheilt
wurde errichtete man das Fundament in gehöriger Tiefe jedoch
anf Boden der wie sich später ergab von Triebsand durchzo
gen war In Folge Setzens des Fundaments trat eine Ver
schiebung des ganzen Baues nach der Mitte zu ein so daß
um einem Einstürze vorzubeugen dasselbe gestützt werden mußte
Die Niederlegung eines Theils des Hauses Tieferlegung des
Fundaments der Wiederaufbau des Hauses hat sich nunmehr
als nutzlos erwiesen Heute hat man weitere Stützen ange
bracht und wird nunmehr mit dem Abbruch des bereits unter
Dach und Fach gebrachten dreistöckigen Gebäudes beginnen

Versuchter Betrugs In einer hiesigen Deli
catessen Handlung erschien heute Morgen ein Mädchen
mit einem Bestellzettel von einer hiesigen Professorsfrau
auf welchem verschiedene Waaren verlangt wurden welche

der Dienstbote gleich mitbringen sollte Dem Geschäfts
inhaber fiel jedoch die incorrecte Schrift auf dem Zettel
auf und er erklärte die bestellten Waaren durch feinen
Markthelfer hinsenden zuwollen Eingezogene Erkundigungen
ergaben daß die ganze Sache aus einem Schwindel be
ruhte

Schneller Tod Am Donnerstag Abend war die Wittwe
Rost von hier mit dem Zuge 61z Uhr nach Merseburg gefah
ren um dort am nächsten Tage beim Gericht ein BerkciiNsge

Ein tüchtiger Maschinenschmied
Schirrmeister aber nur ein vorzüglicher

Arbeiter der nach Zeichnung sauber zu ar
beiten versteht bei gutem Accord für dau
ernde Beschädigung gesucht

HalleMe Maschinenfabrik und
Eisengießerei

schält zum Abschluß zu bringe Vom Bahnhofe aus machte I
sie sich auf den Weg nach dem Wais Ahaus um dort den Hans
vater Martin aufzusuchen In der Nähe des Mtenburqer
Kirchberges aber brach sie plötzlich zusammen und war eine
Leiche

fDie Cröllwitzer Pontonbrücke ist seit 19
d Mts wieder eingefahren nachdem das Treibeis zum
Stillstand gekommen und somit der volle Verkehr wieder
hergestellt

Unglückskall Roh he it Der Bergmann Liebing
in Westeregeln gerieth vorgestern mit der linken Hand in das
Getriebe der Bohrmaschine wobei er einen komplnirten Fin
gerbruch erlitt Als der Gastwirtb Sch in Zappendorf gestern
Morgen zwei seiner Gäste welche in Streit gerathen waren be
sänftigen wollte erhielt er von einem derselben einen wuchtigen
Schlag mit einem irdenen Streichbolzständer gegen die linke
Seite des Kopfes so daß ihm namentlich ein Stück des Ohres
abgetrennt wurde das ihm in der hiesigen Klinik wieder ange
näht werden konnte

Polizeinachrichten Dem Buchhändler O in der gr
Ulrichstraße wurden aus dem an seinem Verkaufsladen an
gebrachten Schaukasten vor einigen Tagen mehrere Bücher
Jnbalt Komische Vorträge c l dem Schuhmackenneifter S in

der Charlottenstraße in der Nacht zum 18 d M ein Wind
fchild gestohlen Das am l7 d M dem Studenten D in
einem Restaurant in der kl Ulrichstr einwendete Biberpelzbarret
wurde in der Wohnung eines im Verdacht gehabten Kellners
vorgefunden

Handel md Verkehr
Bericht desBörsenvere nszuHallea/S am21 Jan

Vrenc mit Ausschluß der Maklergebühr per 1VN0 Ka
Nettv Wei ruhiger 148 168 M Roaaen nnv ruh 120 125
Mk Gerste ruhig Futtergerstel 10 120 M Landaerste 135

145 M Cbevalieraerste148 156 M ext feine bis M 162
Hafer fest 118 122 Mark Mais Mark Ravs
ohne Angebot Mark Erbten Victoria 141 156 Mark
Kümmel ausfchl Sack per 100 lüg netto 50 Kl M Stärke einschl
Faß von 100 Inhalt per 100 Kilo netto bei mangelnden
Vorräthen rege gefragt 39 00 40,00 Mark

Ermittelte Preise des Großhandels v IV0 Kk N tta
Lmien 26 38 Mark kleine billiger Bohnen 18 19 50 M k

Lupinen M ohne Preisangabe Mexsaaten Weißkl e
40 80 M Schwedisch Klee 40 80 M Rothklee 60 80 M
Esparsette 24,00 M

Futterartikel KuttermÄl 13 M Roggenkleie 8 60 M W i en
sSal 7,60 7 75M Wei encmes eie 7 50 7 7S M Malzfeime
helle 9 10 M dunkle 8 9 M 5 uSci 12 50Mk Malz
25 0 27,00 M RiibN 47 50 Mark gefordert Petroleum
28,00 M SolarK fester 0 825/30 12 50 M Spiritus 5 1 000
Liter Procent ruhig Kartaffelspiritus 99 00 Mark

Halle 2l Januar Strohpresse Langes Roggen
stroh 20,00 bis 23,00 M pro Schock zu 6 0Kilog Maschi
nen Roggenstroh 15 00 bis 18 00 M Maschinen Wei
zenstroh 13 00 bis 15 00 M Hiesiges Heu nach Qualit
3,50 4,00 M per Ctr im Einzelverkauf Auswärtiges
Heu nach Qual 2,50 3,50 per Ctr auf Fuhren Kleeheu
gesund 2,50 3 50 M

Hallescher Zuckerbericht vom 20 Januar 1888 Roh
zucker Das dieswöchentliche Geschäft verlief in äußerst ruhiger
Haltung In Exportwaare fanden keine Umsätze statt weil die
Fabriken sich nicht entschließen konnten in Parität der augen
blicklichen Auslandslimite zu verkaufen während einige Parthien
Hochpolarisirende Qualitäten zu uotirteu Preisen von Raffine
rien aufgenommen wurden Nachvrodukte welche reichlich an
geboten waren verloren ca Mk l vv die Offerten wurden
aber theilweife zurückgezogen Umsatz 12000 Sack Rafki
nirter Zucker Die Tendenz war im Allgemeinen ine ruhige
und zeigten Abnehmer nur dann Kauflust wenn Raffinerien
in Preis und Lieferung etwas entgegenkamen Heutige
Notirungen Rohzucker per 100 Mo Rendement 92
Mk 49 50 50 00 Nachprodukte 75 Rendement Mk 37 00
40,00 Raffinirter Zucker ver 100 Kilo Rasfinnde f
Mk 61,00 Melis ff Mk 60 50 Patent Würfel Mk 65 00
Gem Raffinade I Mk 59,00 60,00 Gem Melis I Mk
57,00 57,50 Gem M lis ll Mk 56 50 Melasse zur Ent
zuckeruug Ml 5 40 6,20

Magdeburg 20 Januar Znckerbericht Kornzucker ecxl
v 96 P t Kornvlcker erel 92 Br 25,00 Korn exl 88 Pr

Rend m 24 00 Nachpr excl 75 Ar Rende 20,0 Uuveränd
Raffineriewaare fest Export Waare gedrückt

Gem Raffinade mit Faß 29 50 Gem Meli 1 mit Faß
28,75 Sehr still Rohzucker Produkt Transtto f a B
Hamburg pr Jan 15,00 G 15,02 Br pr Februar 15 l0 G
15,15 Br pr März 15 35 bez u B pr April Mai 15,57 Iz
bez und Br Ruhig Wochen Umsatz im Rohzuckergefchiift
90,000 Centner

Nachtrag
San Remo 20 Januar Obgleich der Zustand des

Kronprinzen ein völlig normaler ist und das Fieber gänz
lich verschwand wird dennoch mitgetheilt daß Sir Morell
Mackenzie noch vor Ende Jgnuar behufs spezieller Untersuchung
und vielleicht behufs gewisser Vorkehrungen für die Beseitigung
störender Theile im Kehlkopfe hierher kommen wird Alle
Anzeichen gestatten den fast sichern Schluß daß bei einer event
abermaligen Konsultation von Autoritäten deren Diagnose ent
gegengesetzt derjenigen im November kanten dürfte und daß
der Kronprinz im Frühjahre nach Deutschland zurückkehren

kann Berl TgblGraz 20 Januar Unmittelbar vor dem letzten Univer
sitätskommers waren die Kaiserbüsten aus dem Festsaale ent
fernt worden Da es nicht zu ermitteln war wer die Entfer
nung veranlaßt hatte so wurden sechs studentische Mitglieder
des Dekorationskomitee s vom Sengt anf drei Semester vele
girt beantragt war eine dauernde Relegirnng

Leipzig 20 Januar Im hiesigen Stadttheater wurde
hente Abend C M v Webers unvollendet hinterlassene Oper

Die drei Pintos deren Text Webers Enkel der Hauptmann
v Weber neu bearbeitet und deren Musik der Kapellmeister
G Mahler ergänzt hat unter de Leitung des Direktors Stä
gemann zum ersten Male aufgeführt Die Musik ist durch
gehends einheitlich und geschickt instrnmentirt Der erste Akt
trist am meisten der zweite am wenigsten hervor Die Cha
rakteristik der Figuren ist nicht überall eine scharfe die Vor
bilder von Agathe und Aennchen sind deutlich erkennbar
Einzelnheiten sind von großer musikalischer Feinheit im ersten
und dritten Akte treten zwei Terzetts durch Bedeiusamkeit her
vor ebenso enthält die Oper anmutkige und lebendige Chöre
Die Aufführung der Oper war eine gute die Aufnahme der
selben seitens des Publikums eiue sehr freundliche Am Schlüsse
der Vorstellung wurde Webers Büste bekränzt

Telegraphische Nachrichten
Petersburg den ZI Jan Der Gerichtshof vsr

urtlieilte den Redakteur der Nowojewremja Feodo
roff wegen BerlemndunK des Oberst v VMaumes
zu hnndcrtsiwfzig Rubel Geldstrafe und sechs Wochen
Arrest ans der Hauptwache

Wien 2l Jmi Die Meldung der Times aus Sofia von der
Abbernnwg des Personals des österreichischen Generalkonsulats
ist unrichtig und wahrscheinlich daraus zurückzuführen daß der
Generalkonsul den vor drei Monaten bewilligten Urlaub erst
in den letzten Tagen angetreten hat

Wetterbericht des HalleMen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 22 und 23 Januar

Bei mäßigem Westwinde zunächst noch ziem
lich trockenes Wetter mit leichtem Frost später
Neigung zu Schneefall bei veränderlicher Be
wölkung

Vorovi
rsd v

mm

Thermometer Fmich
nach tiykeit Wind I Wetter

2 ,1
21 1

Uhr
7 Mr

ljZWr

764 6
761 Z
759,0

1 3 10
0, 0 0s 1 3 10

75 I X j bedeckt
78 V desgl56 I NN zml heiter

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Haparcmda 6 Petersburg 8 Memel
s 1 Berlin Hamburg 0 Tbemnitz 4 München 11

Paris fehlt

Wasserstände Halle 2l Jan llnterp l 9 Trotha
20 Jan 2,14 Caibe Oberpegel 1,84 Unterpegel 1,13

Dresden 1 12 Magdeburg 4 1 47

Tüchtige Malergehülfen
Decorationsmaler aber nur solche stellt ein

H eZs zisS Harz 17
Tüchtiger Klempner

sofort gesucht gr Ulrichstratze 7
s Lehrlinge können zu Ostern eintreten

bei MalermeisterÄ Klempnerlehrling sucht Ostern

Dweii Landwehrstraße 5
Für unser Eisenwaarengeschäft und

Magazin für Haus und Küchenein
richtung sowie Lampenhandlung

Ssts il suchen per sofort
oder 1 April cr

zwei Lehrlinge
unter günstigen Bedingungen

Mi S W 8
Im angenehmen Haushall zwei geb allein

stehender Damen finden 2 Mädchen welche
die Schule bes liebevolle Aufnahme sowie
Nachhilfe in Schulwissenschaft und Musik

Näh postlagernd Dessau Pension
Mädchen aus Mäntel ges Mühlberg 3,111
Ein zuverl ehrl Mädchen v anßerhalb

z 1 Febr gesucht Anhalterstraße N
Sonntag von 9 3 Uhr zu sprechen

Zwmgerstrsche ZO
ist eine Herrschaft halbe 1 Etage besteh
aus 3 St K K u Zub f 450 1 Apr
zu bezieh Besicht 8 10 u 2 4 Uhr

Sonntag den ZZ Januar 5 bei vollem OrchesterNachmittags 4 7 Uhr
Bon 7Vs Ahr an

ist
eine größere Parterre Wohnung sofort oder
am 1 April zu vermiethen

ZZohNUUg 2 Stuben 2 Kamm Küche
Zubehör an ruhige Leute 1 April zu ver
miethen Breitestratze ZT

Gttem nS KormNnSeMp
welche Knaben in die Lehre bringen wollen die sich für das

entschieden haben wird der Rath ertheilt bei der Wahl der Werkstatt

diejenigen der zu bevorzugen da nur in einer solche
eine allseitige und vollständige Ausbildung durch Abnahme einer Gesellenprüfung ge
währleistet und garamir t wird

I A ObermeisterMitglieder sind folgende Herren

MsZ ZZszZZei NsZAS ZS Z K isSr ZvÄ

Wettin ÄÄ M KiinZI W HViisZiZMknung für 360 Mark ist
zu vermiethen
Friedrichstr S

HUOU0W ABAt
zu 500 Mk Beletage 3 Z 4 K Küche
u Zubeh zu 600 Mk im 2 Stock zu Pen
sionat oder zum Aboermiethcn geeignet 5
St 4 Kammern Küche u Zubehör zum
1 April zu verm Aathhausgasse 7 Zu
e fragen und zu besichtigen zwiichen 2 4
Uhr Nachm im Bäckerladen

Gr Sandiierg 8
frcundl Wohnung 3 St K K u Zubeh
für 450 per 1 April cr zu vermiethen

Näheres Poststratze 8 II

Herrschaftliche Wohnung für 7SO
ist zn vermiethen und i April zu
beziehen Landwehrftratze R7

In pr Nlrichftr bester Geschäfts
lage sind 2 schöne hclle Läden p 1 April
zu vermiethen Näheres Schmeerstr IN

Mohn 40 u 45Thlr Piännerhöhe öa
Jägerplatz Z S

herrschaftliche Wohnungen zu vrmiethen
Die LZ Etage Heinrichftr tze Nr Z

bestehend aus Salon 3 Zimmern
3 Kammern Küche Mädchenzimmer
Speisekammer Badezimmer c ist
zum 1 April zu vermiethen Nähe
res bei Her u

Mansardenwohnung daselbst

Kleines Logis oder nur 1 Zimmer m
Küche iu Halle Wittekind od Giebi
chensteitt freundl gel ab 1 April von
e älteren Dame zu miethen gesucht Off
erb Leipzig Thomasiusstraße 20

KsKZZts

Bferdedscke verl von der Forsterstr 6
bis Leipzigerstr 71 Abzug Giebichenstei
Brunnenftr 25 Finder erh gute Belohn

Mmilien Nachnchtm
Todes Mnzeige

Freunden und Bekannten nur hierdurch
die traurige Mittheilung daß heute Nach
mittag meine liebe Frau unsere gute Mutter
Schwester Tante und Schwägerin

Vszt U SsMil
nach längeren Leiden sanst entschlafm ist

Halle a S den 20 Jannar 1888
Die trauernden Hinterbliebenen
Heule Abend 9 Uhr en ljchlies saim nach

sechstägigen schweren Leiden unser theurer
so inniggeliebter guter Vater Schwieger u
Großvater Herr Polizei Inspektor o D

Xsri 4Wüt eoiLii
Inhaber des rothen Adler Ordeus IV Klasse
im 87 Lebensjahre Diese schmerzliche An
zeige Verwandten u Bekannten zur Nachricht

Halle a S den 20 Januar 1888
Die tieftranernden Kinder

Straßburg i Elsaß Erfurt Kötzschenbroda
Pöhritfch und Nleder Eichftedt
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Auf der sollenFreitag den K7 Januar er
von 9 Uhr ab Nutzhölzer

circa 100 Eichen mit 75 km 200 Rüstern
mit 90 km 70 Eschen mit 15 kw,
2 Hundert Stangen

von 12 Uhr ab Brennhölzer
circa 60 iw harte Kloben und Knippel

300 rm Abraum und Unterholz
Reisig

an die Meistbietenden verkauft werden
Schkeuditz den 20 Januar 1838

Königliche Oberförsterei

8r ii MMck VMM
Montag den ZI d M Nachmit

tags Z Uhr soll eine Parthie Brenn
lmd Nutzholz in der Halle öffentlich
meiftbietend gegen gleiche Bezahlung
verkauft werden

H Feinsten Nstrach Cavisr D
M Lebende Hummer MU Feinsten geränch Rheinlachs Wt

Lüueb Niesennenuangen
O Frische Hsll Austern W
G Frische Wirk Haselhühner H

D empfing MG ZsM BZ tz AM
m Stein u gr Uirichstr Gcke

v Brodteig jeden Sonntag
früh von 8 Uhr an

gefüllt 12 Stück 50
empfiehlt

5 MiMtvi Gr Märkerftrasze A
kiir kiiiimterlielillikr

Zu dem Grundstück gr Wrichftratze
Ao sind vom Abbruch eine
Parihie gut erhaltener Fenster Thü
ren Dachsteine sowie Holz noch
abzugeben

Von heute ab täglich frische Pfann
kuchen L z NA Zst

Geiftftrafte 4

kilIitiii lLw M
ein allen Hausthieren unschädliches kräf
tig wirkendes Gift für Ratten u Mäuse
empfiehlt AU

Halle a S den 16 Januar 1888
Ich beehre mich die ergebene Mittheilung zu machen daß ich am heutigen

Tage meine

GBltGS 8 Ms
in Firma

KM ds S sZ sssr sKrMvon der Nathhansgaffe Nr 18 nach meinem Grundstück

KM Dx wsMsAW KA, K
verlegte und allen Anforderungen der Neuzeit entsprechend erweiterte

Mit dem herzlichsten Danke für das mir bisher in so reichem Maaße geschenkte
Vertrauen verbinde ich aleichzeitig die Bitte mir dasselbe auch ferner gütigst erhalten
zu wollen Ich werde bemüht bleiben dasselbe durch streng rechtliche in jeder Beziehung
zufriedenstellende Bedienung zu ehren

Hochachtungsvoll

ZMGMsrtz

Nmes Theater
Zmmtsg t ZI Zlwiwr tzm Uhr

Arsssor Zsll
MRtt LvstGr NA UT

NK ÄIIW WzZGZ
MeZZZ AZ W UMSI MAG GNSZAM fiytzet Dims

tsg ÄM 14 FevNlKr ZU FaMacht statt
W

Assen n Veilchen
Stück 40 Pfg empfiehlt in vorzüglicher

Qualität M
W Das rühmlichst bekannte

BelWmz Mgrr
Tlrs zzb iu Altona

bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht

unter 10 P d
gute neue Bettfedeimf KOPf dasP d
vorzüglich gute Sorte 1,25 Pf
l prima Halbdaunen nur 1 K0Pf
Prima Ganzdannen nur 2 50Pf WM

Verpackung zum Kostenpreis Bei
Abnahme Vvn 50 Pfd 5 pCt Rabatt
Umtausch deieitwilliast

Prima federdichter Jnlettttoff
doppellbreit zu einem großen Bett Decke

Unterbett Kisseu und Pfühl
zusammen für nur SZ IS

5 Schraubböcke lür Tischler zu ver
kaufen Scharrngasse T s

C S Z ß
Heute Sonnabend den ZI Januar

NTMMMVTlW ZÄssGS
der altrenommirten

Lual tett u LJneßk t ZAngöl
aus den oberen Sälen des WM Z s Leipzig

Herren I ZMtlR MsK lZik Wzi S ü ZK MkSA SK
und WWWk

8 TIZsz ZZW5s 6s ALKBillets 4O Pfg in den Cigarrengeschäften der Herren Gyierlittg
Lcipzigerstr u Poststr Ecke und C FrZde Leip igerstraße 58

Mm gm SÄRKtag S GZAG Soiree
Nächste Soiree Montag den Z3 Januar

mit ganz neuem Programm

Heute Sonntag den BZ Januar

Ivvl damorlsUsodo Ab8vdisä8 Loir oi
der

LelWgkr KuartrN und Cimccrl SmMr
Herren Kluge Zimmermann Kroger Krugler Henning Freyer u Winter

Anfang der Nachmittags Soir e 4 Wr Ubend Soir e 8 Ühr
Eutree AN Pfg Billets im Vorverkauf ä 40 sind zu haben in den

Cigarrenhmidlnngen der Herren

F r Brauereien
1 größeres besseres Restaurant mit vollst
Inventar mitten hiesiger Stadt anderweitig
zu verpachten Ofstrtcn H K IAO in
d Expedition d Blattes niederzulegen

Moutag den As Januar

W
Gsiststratze I Hallgasse a Markt

Neue und gebrauchte Möbel aller
Art verkauft billig Brnnoswarie

Mk zum A April
und

zum Z Juli
1888

auf gute Hypotheken zu vergeben durch
Rechtsanwalt

WZGMGZZ SMMGZ M
Heute Sonntag Nachmittags Z /z Uhr

Conceri
der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Füs RegiMSKts Nr sG
z W sz KvZ AO

K Kapellmeister

Heute Sonntag Abends 8 Uhr

Großes
Milttar Lsneert

von der Kapelle des Kgl Magdeb
Füs Megiments No 3G
mit darauffslgendcm

O Kapellmeisti r

Dieustsg den 34 Januar er
Abends 8 Nhr

Genel al Vel sammiMlg
in BZ,ke s Restauration kurze Gasse 1

Tagesordnung
1 Rechnungslegung
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Neuwahl des Vorstandes
5 Geschäftliches

Der Bm stand

S U
28 i 71 Z

L S
I am 4 Dezember verhindert
und bis jetzt abgehalten ist zu einer
Zusammenkunft bereit uud bittet um
güt Nachricht nebst Chiffre für
p stB si izts Brief

VitwrM THMer
Sonntag den S2 Januar 1888
Berliner Kinder

Wilhelm Herr Schüler
Montag den SZ Januar 1888

Bummelfritze



St at VI vAtor
Direktion

TBM Z IZ
85 ILvedk

LogPr
Dv

Rimg Uoee
Rang Balkon

OrcheAcrfa te il

Sonntag den SÄ Januar R888

Var t II n n MWNachmittags 3V Uhr
Kremdes VorstellMg bei halben Preisen

ie Preise
1 Rang S

Di d r Plätze für diese Vorstellung sind folgende

esterwge
aog Lo

Mk Rangletzte Reihen 0,25 Mk
3 Rang nummerirt S KS
Gallerie

Psrquet 1,25 MkNrssc Loge 2 Rang 1 25
1,50 Parterre nummerirt 0,75
1 50 S RankVorderreihen 1
1 S0 2 Rang Hinterreihen 0,50

Zum IG Male
Mit Neuausstattungen an Dekorationen Costümen und Requisiten

oder

ZS r W ANtOKelWeihnachtsmärchen mit Gesang und Tanz in 6 Bildern Nach dem gleichnamigen
Märchen für die Bühne bearbeitet von C A Görner

Musik von verschiedenen Componisten
Borkommende Tänze und Gruppirnngen arrangirt von der Balletmeisterin

Josefine Strengsmann
Aufmarsch von Walpurgis Leibwache

ausgeführt von den Herren Renner Dalwig
Jmke Longerich Kettler Rößler Runge II

Ulrich und 6 Ballet Eleven

Personen
Bertalda Tochter Herzog Heinrich s
Ritter Hugo von Ningstetten
Kühleborn ein mächtiger Wasserfürst
Tobias ein alter Fischer
Marthe sein Weib
Undine seine Pflegetochter
Pater Heilmann Ordensgeisilicher aus dem

Kloster Maria Gruß
Veit Hugo S Schildknappe
Hans Kellermeister
Ein Offizier

Edle des Reichs Ritter Frauen Herolde Pagen Jagdgefolge Knappen F fcher Fyche
rinnen Landleute gespenstige Erscheinungen Wassergeister

Der 1 Akt spielt in einem Fischerdorfe der 2 in der Reichsstadt im Herzog Schlosst
der 3 und 4 Akt spielen in der Nähe und auf der Burg Ringstetten

Einlagen im 2 Akt An des Rheines Ufer von Ferd Gumbert gesungen von
Emil Hettstedt

3 Akt Flaschenlied von Pabst gesungen von Georg Schaffnit
Nach dem 2 und 3 Akt findet eine größere Pause statt

Carrie Goldsticker
Raimund Czerny
Emil Hettstedt
Dr Heinrich Niemeyer
Louise Schaffnit
Alexandra M lschinsr

Avolf Uttner
Walter Müller
Georg Schaffnit
Carl Friedau

ZZrosc Loge 1 Rang 4
Orchester Loge 4,
l Rang Loge 3l Rang Balkon 3
Orchesterfauteuil 3

Mk Parguet 2,50 Mk
Prosc Loge 2 Rang 2,50
Parterre nummerirt 1,50
J Rang Vorderreihen 2
2 rang Hinterreihen l,

2 Rang letzte Reihen 0 50 Mk
3 Rang nummerirt 1
Gallerie 0,50

S Die phantastischen Vögel
ausgeführt von den Solotänzerinnen Josefine
und Emilie Strengsmann der Tänzerin Auguste

Grosse und 12 Damen vom Chor

3 Spiegeltanz
ausgeführt von den Solotänzerinnen Josefine

und Emilie Strengsmann
4 Grand Ballabile der lebende Blumen
ausgeführt von Josefine und Emilie Strengs
mann Auguste Grosse und 12 Damen vom Chor

S Das Fest in der Küche
ausgeführt von 32 Eleven der Balletschnle

k Apotheose
dargestellt vom ganzen Personale

Erstes Bild
Aschenbrödel

Personen
Baro von Montecontecucu
lorum Albert PatrySybilla seine zweite Gemahlin
verwittw Gräfin von Knitter
knatterschnatterhausen Emilie Jeß

Kunigunde lihre Töchter erster Julie Hahn
Serafine Ehe VAnna BehrensRosa genannt Aschenbrödel des

Barons Tochter erster Ehe Clara Seldburg
Hofmarschall Grasemück Erich Schmidt
Ein Bettler Syfax Margar Ulrich
lse eine Magd Hedwig Faber

Diener I DrackleZweites Bild
Bei der Pathe

Marchefe Zwiebelduft I Zimmermann
Hermine dessen Tochter Marg Wachter
Grafen Barone Edelleute mit ihren Frauen I

und Töchtern
Diener Tänzer und Tänzerinnen

Viertes Bild
Ein Ball in der Küche

Baron Montecontecueulorum Albert Patry
Sybilla
Kunigunde
Serafine
Aschenbrödel
Syfax
Walpurgis

Heinzelmännchen Heinzelweibchen Kobolde
Scene Die große Küche des Barons

Textbücher s 30 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel
s 10 Pfg sind au der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und
die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Kasse s 30 Pfg zu haben
Kafienöffnung V Uhr Anfang A Uhr Ende nach IG Uhr

Montag den S3 Januar R888
Mfang 7 Uhr

130 Vorstellung 94 Abonnements Vorstellung Farbe td
Fest Vorstellung

z ur Feier des 159 Geburtstages von

GMHold Ephraim Ksstng

Walpurgis
yfax ihr Diener

Aschenbrödel
Ein Portier
Ein Kutscher
Ein Lakai

lis Leibgarde

Louise von Dub
Margar Ulrich
Clara Seidburg
Kl Probslheim
Gernandt
Heinicke

Tänzer und
änzerinneu u s w

Drittes Bild
Aschenbrödel bei Hose

König Kakadu
Prinz Wnnderhold
Minister Puterhahn
Hofmarsckall Grasemück
Stallmeister Wiedehopf
Baron Montecontecueulorum
Sybilla
Kunigunde
Serafine
Aschenbrödel
Syfax
Graf Schillebold
Dessen Gemahlin
Dessen Tochter
Gräfin Katzenkratz
Adme ihre Tochter
Baron Gänsebein
Sally dessen Tochter
Baronin Rosenkohl
Deren beide Nichten

Emilie Jeß
Julie Hahn
Anna Behrens
Clara Seldburg
Margar Ulrich
Louise von Dnb I tan Saladin

Zum s Male

MMjlWZU ÄVZ M GZGV
Ein dramatisches Gedicht in 5 Auszügen von Gotthold Ephraim Lessing

Personen

Fünftes Bild
Der gläserne PanwffeZ

König Kakadu Edmund DoßPrinz Wunderhold Fritz Kester
Minister Puterhahn Adolf Pfeiffer
Hofmarschall Grasemück Erich Schmidt
Stallmeister Wiedehopf Axel Delmar
Baron Montecontecueulorum Albert Patry

Sybilla Emilie JeßKunigunde Julie HahnSerafine Anna BehrensAschenbrödel Clara Seldburg
Der ganze Hofstaat Pagen u f w

Sechstes Bild

Die Pantoffelprobe
König Kakadu Edmund Doß
Prinz Wunderhold Fritz Kester
Minister Puterhahn Adolf Pfeiffer
Howiarschall Graiemück Erich Schmidt
Stallmeister Wiedehopf Axel Delmar
Baron Montecontecueulorum Albert Patry

Sybilla Enulie JeßKunigunde Julie HahnSerafine Anna BehrensAschenbrödel Clara Seldburg
Walpurgis Louise von DubSyfax Margar Ulrich

Der ganze Hofstaat Pagen Blumengeister
Genien u s w
Zum Schluß

Apotheose
Die vollständig neue Deeoration des letzte Aktes zur Apotheose aus
dem Atelier der Hostheatermaler Brioschi und Kautsky in Wien Die anderen decora
tiven Ergänzungen von den Theater Malern Schwedler und Ersfeld Die neuen Costüme

lebende Voliere u s w von Herrn Garderobe Inspektor Kutscherschek Die
neuen Requisiten und die sonstigen maschinellen Neueinrichtungen aus der

hiesigen Theaterwerkstatt

Nach dem 2 3 und 4 Bilde finden Pausen statt

Berthold Sprotte
Sittah dessen Schwester Julia Behre
Nathan ein reicher Jude

in Jerusalem Adolf Müller
Recha,dessen angenommene

Tochter Lucie Freisinger
Daja eine Christin aber

in dem Hause des Ju
den als Gesellschafte

rin der Recha Louise von Dub

Ein junger Tempelherr
Ein Derwisch
Der Patriarch von Jeru

salem
Ein Klosterbruder
Ein Sklave
Ein Emir

Fritz Kester

Albert Patry

Erich Schmidt
Carl Friedau
Axel Delmar

nebst verschiedenen Mameluken

des Saladin
Die Scene ist in Jerusalem

Nach dem 1 und 3 Akte findet eine längere Pause statt

Edmund Doß
Fritz Kester
Adolf Pfeiffer
Erich Schmidt
Axel Delmar
Albert Patry
Ennlie Jeß
Julie Hahn
Anna Behrens
Clara Seldburg
Margar Ulrich
Peter Erben

Hedwig Pfuüd Kühnau
Anna Hartmann
F Martini
Hedwig Faber
Theo Hieronimy

lene Pauly
Zimmermann

na Händel
ouise Schaffnit

2 Rang letzte Reihen 0,50 M
3 Rang nummerirt 9,75
Gallerie 0 40

Lrosc Loge 1 Rang 3, Mk Parquet 2, MkOrchester Loge 3, Prosc Loge 2 Rang 2
l Rang Loge 250 Parterre nummerirt 1 25
l Rang Balkon 2,50 2 Rang Vorderreihen 1,50
Orchesterfauteuils 2,50 j 2 Rana Hinterrsihen 1,
Bücher mit vollständigem Text ä 20 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteure

zu haben
Garderobe Abonnements Wücher zum Preise von 4 H gültig für 33 Vorstellungen
und die vollständigen Pläne des Znschanerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirt

Sitze sind an der Theaterkasse ä 30 Pfg zu haben
Vie Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags unk

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung 6 Uhr Anfang 4 Uhr Ende llv Uhr

Dienstag den 24 Januar 131 Vorst 95 Abonn Vorstellung Farbe blau

Neu einstudirt I Anfang
Lvkt llsvnvr

Die Tageskasse ist von Uhr Vormittags Und von 3 4 Uhr Nachmittags
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

3 TIIi S Tlkr W l DK
W

Abends 7 Hr
129 Vorstellung Farbe vvi93 Abonnements Vorstellung

Romantische Zauber Oper in 4 Akten Nach Fouquö s Erzählung frei bearbeitet
Musik von Albert Lortzing

llstsl M kW
Leipzig er Matz

in Miickv i AMs Vrodvr
I 52 imAtvstSTRR SFrüh und Abencs große Auswahl warmer und kalter Speisen II srt

besonders empfehle meinen anerkannt guten Mittagstisch im Abonnement

NvstÄuraM VarlüssvrstrADLS
Sonntag früh AL turtI ppvAbend vaMontag Abend Rolilnl in Brodteig gebacken

Hochfeines echt bayerisch KapnAmerbrän k Glas 6 Pfg

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nictschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends



j Ziehung der Klasse 177 Königl Preuß Lotterie
Ziednng vom Januar is s I ichmittag

Siur die Gewinne ube ZI Mark sind den betreuenden Nummer
in Varenthele beigefügt

Ohne Gewähr
W lSW 220 4t 72 452 115001 56 550 SSS 786 20 IMK AS SOS 60

M ss 06 I MS 296 41 i 8 640 NftS 103 30 352 8t 501 16 SS
X m 6 lsoovz 4173 281 363 75 417 36 515 70 620 745 53 92 SS2S

W 59 3001 532 623 29 741 016 201 11 52 80 88 308 67 413 651 740
2 SÄ 8t 7021 26 231 307 SS 484 651 84 713 17 21 323 93 53 80

W 752 813 Vl0 MS 10l 2t 342 483 618 58 907 53 70
0190 243 368 432 55 526 71 11500 6N6 I3000I 825 32 92 939 79

UV72 74 183 437 98 531 47 602 57 721 15001 85 838 926 1SI50 231 70
M 436 Io00I 585 762 86 IÜ255 32l 85 414 547 59 667 328 58 14005
Ä K7 148 226 60 345 73 481 501 8 691 700 25 81S 981 IS0S2 56 57 273
18 340 K00 513 15 17 79 l3000i 764 856 967 1 189 11500 349 543 77
M 66 907 24 3 4 58 7135 204 93 310 450 515 13000 760 966 18115
io 85 298 358 579 600 53 1 048 343 48 419 652 708 62 878 SV 944

SÄ004 16 222 378 13000185 52S 38 601 50 82 1300 811 65 912
NW 79 314 435 13001 46 534 69 97 602 32 47 52 837 87 SS7 62 95
iSV1 7 88 118 307 40 83 431 601 94 740 MV 58 929 148 217 43
W 513 20 27 110000 741 908 4169 82 555 668 730 88 827 5008
MI 71 128 306 13000 49 98 525 89 97 99 607 15001 713 63 834 914
t W 145 204 39 403 15001 597 638 718 26 66 930 7084 144 53 55
54 205 29 57 311 21 728 79 801 6 I500I 985 8152 207 74 354 SS 468
Zt 5 4 44 824 018 314 13001 82 115001 691 942 78

30100 17 235 91 542 15001 73 693 725 41 815 83 908 31 93 038
M W 354 84 488 610 720 827 72 S057 226 349 528 I1500I 807 22

m 6 2 93 732 914 Ü7102 16 481 609 849 997 98 090 220 1100001
B 413 601 929 124 57 83 236 57 384 517 57 704 73 934 38

4 130 270 90 306 465 87 566 829 11039 62 68 82 243 52 57 66
ZV7 32 45 403 15001 629 752 65 834 919 39 49 061 62 454514 I3000I
M 7,1 843 376 115001 86 4S128 264 67 486 515 15001 665 MV 756
M 44185 676 89 813 42 63 994 13001 45215 63 353 449 523 98
1SV0I 613 870 4 130 86 246 11500 344 115001 85 743 1500 66 47070
ZS4 695 712 833 933 115001 48070 200 52 337 69 536 80 799 845 922
t W6 376 130001 502 I5V0I 73 746 865 115001 69

126 222 62 69 354 634 702 15 64 75 300 997 5 l 055 96 169 72
K 11500 292 343 435 514 621 SS147 685 869 15001 98 13001 SSS8S 321
M 520 678 921 54015 21 82 104 246 64 350 425 33 706 32 1301 98
M 396 5 5089 436 76 393 478 552 62 672 90 807 955 90 5 046 60
74 151 272 I300I 322 31 62 449 58 575 761 74 943 57100 214 61 88 300
17 91 541 615 802 934 58016 18 89 165 207 306 411 80 93 660 78 724
S2K 93 5 058 1500 62 180 333 15001 461 535 768 868 918 63 74

317 33 35 83 487 516 622 045 223 66 340 70 521 61 I500I 84
M ISVVI 69 723 894 I500I 934 463 514 601 76 98 986 4118 99 266

7 002 23 46 277 356 65 443 656 130001 720 960 74078 152 69 221
Z3 641 64 85 888 7 052 53 115 76 252 53 479 11500 548 904 23 26
7S025 163 266 72 13000 402 115001 72 645 47 97 727 M001 29 44 52 816
8 350 74061 13001 194 229 301 62 409 42 55 543 672 849 976 75060
MI 200 404 17 532 716 884 990 7 117 465 534 76 704 62 974 77056
S7 3 191 13000 241 428 8t 629 709 19 77 872 75 018 133 3t 295 369
tlk 517 798 801 15001 7L032 190 409 49 663 848 15001 994 530001

8 078 176 230 91 98 311 33 7g 481 796 896 950 69 83 81290 95
M 9 603 58 727 87 840 55 64 69 904 37 89 8S036 264 327 48 413 59

KS9 750 60 831 931 62 8it056 150 130001 61 333 500l 4N1 52 620 38
1387 515 3001 655 717 865 980 85Y83 125 79 96N 758 70 820 943 84 Z

61 514 689 32 701 54 60 879 92 913 055 135 48 11500 74 85 228 Z5
t22 1300N1 568 714 66 951 3066 161 93 290 96 387 90 481 545 620 Zi

A AN S 46 78 4337 45 689 713 21 96 876 84 924 36 5M8
39 361 535 854 317 65 503 630 75 712 87182 7025 130001 120 250
S28 400 21 M00I 728 8247 63 74 307 664 748 041 202 373 476 7

I 038 41 352 466 80 559 61 642 46 756 87 848 101067 159 62
244 46 336 47 15001 443 511 662 835 38 80 952 1 108 81 222 304 9
t06 M00I 63 65 562 73 632 44 80 715 99 891 979 91 403t 195 24
91 582 638 53 838 973 95 4215 91 457 115001 635 75 857 917 I 5072
213 304 29 521 13000 50 77 94 677 700 16 813 90 920 39 1 I33 15
327 96 4 3 93 867 107238 442 70 553 974 76 1 8216 67 392 476
540 840 43 59 1VS010 131 46 459 601 36 716 25 83 1500 982

A 538 I1500I 99 663 704 10 37 63 868 86 908 17 4 4
l I I018 240 M9 5t3 750 130001 81 823 11 02248 51 123 71 96 486 529
47 631 34 130001 86 744 997 98 I3072 98 225 342 53 55 62 546 61 642
t F018 24 262 474 524 53 831 115075 129 84 89 226 317 418 35 59

i

B
MI 31 397 466 573 6t8 70 780 1500 812 I500I 91 1161

342 67 433 71 543 80 697 741 808 912 1 098 408 46 551 665 66
725 1300 77 83 838 1500 1 169 77 255 313 1500 94 436 88 579 614
772 827 51 951 S402S 162 207 311 418 666 68 89 795 908 1SS15
230 326 62 510 29 70 94 633 47 52 749 55 65 855 954 64 ISK064 106
MI t5 46 78 418 841 922 69 I 7005 32 245 481 513 606 853 939 13
I 8029 81 230 586 29 762 65 811 62 1SV117 67 11500 427 42 61 92
534 130001 640 13000 92 702 46 902 34 78

73 194 95 233 336 90 402 44 510 780 959 99 I 4 033 40 219 340 72
62 72 803 78 930 Z Z7006 255 358 85 517 1300 613 11500 718 59 953
64 72 13000 1 Z8127 31 247 81 330 680 735 I1500I 885 1 1t3 86 274
387 459 63 517 39 617 61 832 1500

14 121 258 306 48 63 80 412 77 596 635 40 743 896 991 14,037
38 44 182 381 421 34 53113000 96 601 19 701 17 23 56 834 982 14S0I1
62 133 295 97 332 487 559 722 807 91 143044 257 330 36 466 665 7
710 842 930 141 044 201 36 39 347 56 115001557 760 824 360 145177
204 36 353 439 500 741 79 857 14 076 212 638 13001 44 728 75 875
147441 ,03 87 619 31 69 90 115001 739 43 825 375 95 148083 154 313
L 5 8 719 48 827 13000 83 14 091 199 214 47 425 1500 511 21 652
793 8 ,0 924 48

t2 80 85 141 57 58 269 335 91 403 1500 557 614 33 733834
5 909 00 I ,l031 146 68 228 345 408 22 31 32 584 676 15 0I1 86
110 20 275 364 480 529 619 150001 720 39 932 93 I5S045 71 112 41
91 I390 200 64 306 39 517 60 724 82 931 154043 133 247 625 56 749
9 8o9 01 07 1300 87 926 35 49 155216 59 348 481 546 67 974 15V190

23 1,0 IM 331 lSVVI 408 507 9 35 53 72 651 843 46 157093 192 374
442 98 640 70 735 934 158299 441 84782 923 15 430 51 609 87 13001 741

W 103 74 88 224 15001 336 56 617 59 I 1085 218 68 353
61 419 49 2 II IVj 566 625 939 57 1 027 43 98 403 I150M 60 84

5 91 899 1 Z085 178 94 268 311 80 483 o16 370
Iu41 0l 418 22 89 710 66 834 915 43 69 1K5006 130001 63 117 45

22 15001 WS 315 834 85 11500 927 99 17 7057 215 717 11500s 925 64

48 57 6 8 8Ä 320 ffo 21S 23 30 3ö
1 M 624 818 52 1300 181076 106 31S 408

130 352 535 6 8 746115001 845 51 305 14 55 188114 404 63 561 79 7b
SS SS 847 87 1500 988 180134 44 248 358 6S 72 St3 62 6S2



Brille z No TRMölüU Sonntag 2 Januar 1888

ichinig der 4 Klasse 177 König Preuh Lotterie
Ziehniig vom 80 Januar 1888 Vormittags

H r die Gewinne über BLO sind den detrrNcttoen Nummer
in Pcirentde e beigefügt

OUi e bewahr
182 232 333 501 4 1150001 689 725 9 807 927 1131 47 4R 38 KM

SV k 941 98 i XZS 71 1300 119 22 31 33 38 654 704 5 14 23 50
54 92 851 944 i060 219 150 316 473 86 524 71 13000 76 604 52 700
7 1 864 85 l W01 4066 500 157 301 8g 406 33 35 547 84 613 38 722
13 14 ISV06I 39 59 85 13000 934 87 5052 141 349 57 440 666 849 949

29 106 277 509 64 89 767 115001 808 12 89 933 7003 68 101 13001
7 n 256 331 408 RKX I 603 735 50 815 77 85 8037 154 329 489 584
700 31 973 7 Ä128 87 257 358 401 592 849

l vA4 56 331 43 520 728 920 48 036 78 188 221 70 377 401
539 64 60k 43 798 U 131 54 96 333 572 674 740 l30 76 W 91842 3001 87 937 79 I i7 83 127 43 8 216 27 96 459 15 00 850
908 i4249 52 301 56 623 1300 766 82 943 55 IS279 89 351 495 750

4012 153 207 64 87 6t 2 130001 830 932 7 K281 406 44 92 549 65

I 00113 214 341 75 566 641 59 70k I l 222 52 499 13001 5 4 634
85 300 702 62 834 962 IU2204 90 92 319 40 1 79 59 557 618 732 65
815 67 69 955 76 IOS01 20 93 116 217 357 433 64 616 130 890 98
994 1500 I 4039 3001 41 170 200 8 58 311447 48 625 37 11500 68 115001
777 71 843 53 91 l 5251 512 22 28 79 822 926 88 94 419 629 91
z 7162 92 639 776 8102 13 17 MX I 480 613 I300I 15 26 34 995
I I013 25 51 93 189 360 9 415 665 13000 785 44 48 89 920 I3000B7 76

l 153 54 1300 71 268 303 11 31 413 115001 44 503 11500 15 77 636
720 S30001 801 22 76 88 II214 22 24 94 359 404 5 65 530 91 8
1,2025 68 100 99 1300 200 26 57 87 89 531 76 613 11 028 308 66
504 62 665 90 730 44 130001 83 873 950 I 14126 231 64 481 628 45 66
IIZ028 49 54 65 87 89 150 77 83 98 517 21 628 739 44 874 I I 071
1300 187 287 372 572 81 115001 619 59 36 963 1 7019 21 123 61 204

Ä5169 202 61 453 712 74 831 70 S4 949 61 93 ii 23 56 387 484 508
35 62 751 823 88 992 27268 326 70 15001 87 821 95 936 25,049 63
70 183 338 73 779 855 70 942 Ä 105 31 381 94 493 509 632 66 11500
770 95 5

39 77 85 600 40 77 720 IÄ7234 l30M 67 79 7 t N9 975 kL56w
718 23 96 995 I2V06S 116 260 80 360 420 77 642 76 78 795 804 6

920 300l i 029 187 247 70 352 453 55 536 608 39 86 788 I l1W 229 550097 169 262 90 390 493 649 808 12 25 500 57 5001 914 99 1023 ,,9 27 130, I 95 597 6A 64 700 97 832 61 77 927 ÜtSOVS 2M 497
131 209 20 325 465 70 85 92 690 702 59 75 896 944 59 6 130 j li2n76 754 74 826 69 903 27 055 149 248 15001 3 49 73 647
317 24 922 47 006 270 94 671 99 755 892 4007 20 284 3,5 423 Hg603 300j 5 726 30 5010 19 313 45 766 83 138 42 6 15001 96 340 1 MU M Zit 95
439 544 1500I 83 605 16 74 765 80 909 21 26 73 16 410 99 I s,t2 679 719 944

84i t 014 40 142 84 369 419 720 88 825 953 45,000 40 36 86 339 95
401 4 8 6,45 66 702 40 49181 88 328 447 674 832S 2 175 405 74 777 819 26 SI43 93 531 68 1300UZ 74 30 620
52181 so 22 84 1500 321 4 518 678 00 161 260 86 461 3 718
34 54 90 11500 962 9 54090 156 130001 337 72 576 66 762 75 86 97

4 5036 285 327 441 53 533 39 93 702 43 5 808 130001 957 70 SV027
104 33 1300 64 328 417 27 509 50 86 93 628 95 775 801 987 57033 160
243 446 725 856 944 78 S 105 14 21 64 99 206 81 509 97 610 24 25
13000 859 142 43 786 852 99NI05 30 8 319 49 424 505 130001 67 73 96 708 49 1218 336 51
47 668 809 30 959 VSS39 69 320 54 6S2 1500 97 758 t ,S 33 279
345 1300 54 300 09 4113 260 350 65 444 585 718 60 79 952 94

5001 208 375 491 520 31 53 55 607 1500 51 066 300 179 1300
244 358 13001 64 493 130001 95 537 300 51 730 97 874 7202 347 666
828 80SS 72 13001 583 630 792 922 122 35 217 41 72 576 666
90 769 45 70 82057 214 84 339 11500 508 85 600 743 945I3000Z 7100 75176 350

9 458 68 73 511 667 733 42 15001 72126 223 34 6 373 444 546 63 759
6 77 853 9711300OI 79 7 308 95 587 635 55 74058 139 98 293 323 400
2 26 561 83 661 99 787 867 7 5026 111 244 49 69 324 13000 4N 82 548
23 39 75 865 1300 922 7 524 83 687 953 7 7050 113 14209 331 72 460
04 97 908 75,065 73 114 44 239 44 45 423 35 529 64 621 1300 48 79

806 936 7i 01 227 55 92 305 596 1300 99
8 037 182 258 353 80 471 73 544 8 94 721 95 863 911 8 033 226

15001 54 4S5 81 624 94 853 905 72 86004 11 71 93 252 395 405 7 10
553 698 705 39 58 3 8 058 221 5 99 395 400 592 66 945 1500
84015 28 341 709 18 3 883 984 85033 122 77 81 439 567 64 57
942 01 43 15 477 87 90 567 10 708 49 807 44 54 901 82076 116
322 13001 49 751 807 8 6 1300 58116 9 254 353 81 418 500 604 55
1300 841 73 8S108 62 212 580 17 27 720 84 987 11500

SU151 56 239 4 330 42 71 88 130001 515 80 746 88182 919 1183
207 311 493 130001 12 5 815 1300 52 2047 66 165 299 300 348 446
V8S 2V 21 4 99 701 853 940 82 149 334 98 07 2V 75 761 975

145 73 516 6 95 754 82 4 933 58 76 147008 179 211 17 71 1 96 1,2
450 884 i 48337 439 3000 72 525 50 790 824 30 89 149323 55
71 77 495 55 77 7 2 818

i ä 0 3 142 327 809 29 944 157040 82 4 0 572 90 173 52 991 I58 47
9 199 316 434 79 90 517 883 5i 094 519 622 792 855 963

021 104 500 252 63 458 514 8 51 I 1305 32 440 67 71 525 77
K Ä063 69 324 29 408 739 I tI01 276 320 94 450 623 28 827 4002
29 110 17 68 99 259 525 758 l U5015 34 5 6 168 ,500 31 42 521 40
721 I5001 916 IV 008 131 473 500 538 3000j 731 77 956 I 71 8
90 299 476 528 36 606 31 98 715 882 I 80 33 13000 141 88 I5001
207 390 449 530 687 910 i 9058 184 88 259 331 543 601 63 702 5

I70V31 158 349 412 82 522 62 1300 79 605 877 1 1300j 171251
59 382 419 24 57 54 73 93 601 98 784 815 974 I 72012 47 79 59 29
308 491 533 38 3 9 51 62 650 54 768 812 54 M 96 907 85 93 1 062
283 317 66 454 560 639 729 58 80 115001 838 64 82 939 46 74046 240
355 823 96 17 5002 153 72 401 50 62111500 73 734 982115001 1 125
34 532 46 75 42 59 78 912 94 1 77209 45 89 406 600 64 731 90 i 98

78100 27 35 212 551 633 II500 707 884 933 51 179129 II500 84 13001
223 52 300 315 530 150 81 726 58 SV0 91 6018005113001 88 179 661 805 1500 48 98 181053 18c 203 4 luOOI
33 41 494 500 94 13000 7K3 115W1 856 61 90 182011 98 225 32 1
500 315 428 46 I500 707 940 I X S57 63 513 608 93 78 184099
266 78 3S2 466 741 61 812 951 90 185045 71 1300 IS 270 lsovl g 339
92 427 31 42 70 50 35 0 636 850 70 903 12 l8 52 68 149 283 394

31 733 47 4 81 869 998 187012 13 0j 165 221 57 130A 354 423
563 631
670 74 824 74 951

5 9055 96 117 300
77 918 52

158212 41 3 9 509 46 71 676 779 13 91 917
17 11500 35 ISOVj 85 28 703 28 130001 35 31 6
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